
Wir öffnen um 8.30 Morgens und schließen
«m 5.30 Abends während Znli und August.

Ausräumungs

Verkauf
Vortheile.

<z

Reuer Laden,

I. H. Ladloig. 310 Lackawanna Ade.

Stadt und Couuty.

Da« John Marshall Eigenthum
an Penn Avenue ist für 5ll,«X) an
E. E. Marsh verkauft worden.

Die Einnahmen im hiesigen Post-
amt betrugen für Juli 527,914.95,
etwa« über 53,000 mehr al« im gleichen

Laut den Berichten der Polizei
Magistrate für Juli wurden insge-
sammt 3SI Verhaftungen vorgenommen
und 57,767.05 an Strafen kollektirt.

Die Synagoge an Penn Avenue
wurde Sonntag Rächt von Einbrechern
um zwei Gewänder im Werth von 528
und zwei Schnallen'im Werth von 54
bestohlen.

Herr Paul Barthel von Jamaica,
L. 1., welcher letzte Woche wegen einem
Todesfall in der Verwandtschaft nach
Scranton gerufen wurde, kehrte Mon.

Finleys^

Sommer
Röcke

und 1

Kopfbeklei-
dliilgc»

für den

Säugling oder das
Mädchen, zum halben

Preis.

Französische Hauben
Prachtvoll eingeschürzt und verziert

mit Balencienne» Spitzen, Einsätzen
und Ränden. Waren SO Cent» bi»
ti.oo

Jetzt 25 Cents
Wasch Hiite in Pique oder Vinnen.

Waren so bis 7S Cent»

Jetzt Z 5 Cents
Rö^!'^Waren
Jetzt 75 Cts. bis

82.50.

»t« «n»
Lackawam» Adeuue,

ge«««üd«i dn ?Woch>»dlatl" Ofßc«.

Fragt Euren Grocer .l! ind n e t'»

?Marvci Mehl"
In Lindner'S Bäckerei, 211 O. Drinker

Straße, Dunmore. Pa.
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?ln einer Freitag abgehaltenen
Versammlung de« demokratischen Coun.
ty Comite« wurde Advokat George S.
Horn al» Vorsitzer und Advokat Tho-
ma» A. Donohoe al» Sekretär de«
Comites erwählt.

Die Moosic Lake Eisenbahn soll
im Lause de» Jahre» in eine elektrisch
betriebene umgewandelt werden und
auch doppelte Geleise von Dunmore er-
halten, sodaß man in Scranton einen
Bahnwagen besteigen und leicht nach
dem See fahren kann. Die veranschlag,
ten Kosten für die Veränderung be-
tragen t300,000.

Heute also wird der jährliche Au»,
flug de» Scranton Liederkranz nach
Moosic Lake stattfinden und wer l icht
mit einem VorinitlagSzuge mitging,
kann dies zu irgend einer Stunde heute
Nachmittag noch nachholen. Wie schon
bemerkt, ist alles fiir die Unterhaltung
der Theilnehmer arrangirt worden und

Strich durch die Rechnung macht, wird

sich eine große Gesellschaft nach Moosic
Lake begeben.

Die Jahre»sitzung der Großloge
de» deutschen Orden« der Harugari von
Pennsylvanien sand in Pitt«burg, mit
Jnstallirung der folgenden Großbeam.
ten ihren Abschluß: Groß - Barde,
George Eichhorn, PittSburg; Distrikt».
Deputy - Groß > Barde, Fritz Molter,
PittSburg ; Groß-Aufseher, Karl Arndt,
PittSburg; Groß - Sekretär, Robert

Hoffmann, Homestead; Groß-Schatz.
Meister, Michael Kuhn, Philadelphia ;
Repräsentanten zur Vereinigten Staa-
ten Großloge : Henry Wohlgemuth,
Philadelphia; John U. Schwenker,
Scranton; Conrad Dollhops, Alleg-
heny.

Klage eingereicht hatten. Die Frau
hat sich schon seit einiger Zeit erratisch
betragen und man will feststellen, ob sie

werden. Frau Branda wurde Sam-
stag für sechs Monate dem Gefängniß
überwiesen, nachdem die Armen-Behörde

im Hillside Heim Ausnahme zu geben.

Unterricht im Klavierspiel er-

theilt unter günstigen Bedingungen
IFräulein Emma Pine Str.

Die neue Lackawanna Passagier-
station an Platt Place und die Laurel
Linie Station sollen durch einen unter-

irdischen Gang verbunden werden.
Gestern hieß es. daß Herr Viktor

Koch, der an der Lungenentzündung
leidet, sich in günstigem Zustande be-
finde, obschon die Krisis noch nicht vor-
bei ist.

Richard Davis, der Wächter im
Hillside Heim, welcher vor mehreren
Wochen so bö» von dem Irrsinnigen
Ignatz Krawczyk verletzt wurde, hat sich
wieder vollständig erholt.

Mehreren Corporationen von hier
wurde am Freitag ein Freibrief bewil.
ligt, nemlich Harloe Manufaktur Com-
panie, Kapital 525,000 ; Cynofure Call
Clock Companie, Kapital 550,000;
Fassold <K Colburn Companie, Kapital
520,000.

Der Cigarrenmacher William
Weiser von Hone»dale wanderte Mon-
tag in Ermangelung einer 525 Strafe
für fech» Monate in'S Gefängniß, nach-
dem der Schneider George Smith von
Washington Avenue ihn verhaften ließ,
weil er angeblich dessen goldene Taschen,
uhr gestohlen hatte.

Herr Charles Falkowsky, Gattin
und Tochter, die dem Elk Convent in
Denver, Col., beiwohnten und dann

eine Schwester von Frau Falkowsky

dortselbst besuchten, kehrten Sonntag
von ihrer Reise zurück. Ihr Ausflug
gestaltete sich zu einem sehr angenehmen

und sie besichtigten alle», da» sehen»,
werth war.

Frau Margaret Oliver von Ber-
wick, die sich vor sechs Wochen ein
Hühnerauge ausschnitt, worauf Blut-
vergiftung eintrat und zwei Amputa-
tionen dann an ihrem Beine vorgenom-
men wurden, um ihr da« Leben zu ret-

ten, starb Dienstag im Scranton Pri-
vat Hospital, da der Vergiftung nicht
Einhalt gethan werden konnte.

DieLackawanna Eisenbahn Com»
panie hat beim Stadtschreiber eine Bürg-
schaft von t2O,(XX) hinterlegt, die von

einer formellen Annahme der Ordinanz
in Betreff ihrer neuen Bahnstation aus
Platt Place begleitet war. Die Com-
panie erhält somit da« Recht, die neue

Bahnstation zu erbauen, die am I.
April nächsten Jahre« fertig sein soll.

Prothonotar John F. Eumming«,
der sich einige Tage zuvor stark er-

kältete, wurde Freitag dem Scranton
Privat Hospital überführt, d- man
befürchtete, daß sich Lungenentzündung

einstellen würde. Bi» Dienstag hatte
Herr CummingS sich soweit erholt, daß
alle Gefahr der Lunzeuentzündung vor-

über war und er nunmehr schnell der

Erholung entgegen geht.
Da» Comite der Central Labol

Union, da» die Porbereitungen für »il
Feier de» Arbeitertage» am S. Septem
der trifft, wird William I.Bryan uni

Senator Tillman zu der Feier einlade»

um in der Massenversammlung naö
der erfolgten Parade Reden zu halte»
Die diesjährige Feier de» Arbeitertag»
soll zu der glänzendste» gemacht werde»

>ie je hier abgehalten wurde.

Guy Sanborn Whitmg vor
idella, Scott Township, wurde Don
lerstag verhaftet, weil er angeblich fei
>en Schwiegervater zu vergiften suchte
ei dem später anberaumten Berhöi
erzichtete der Angeklagte auf ein Ver
ör und wurde unter kl.S<X> Bürgschaf!
estellt, die der Schwiegervater leistete
Geheimpolizist T. S. Huffling, der dal

ZeweiSmaterial sammelte und die Ber>
astung vornahm, Handelle ün Namev
e» Distrikt Anwaltes.

Obschon die Witterung im Mona!
)uli eine heiße war, so hatten wir doch
einahe ohne Ausnahme so angenehm
ühle Nächte, daß mau gut schlafe»
onnte. Der Monat August schein!
ber nachholen zu wollen, wa» im Juli
ermißt ward, denn mit demselben hat
ich eine große Hitze eingestellt, die bis
pät Abends anhält, sodaß an einen
rholenden Schlaf kaum zu denken ist.
vie letzten paar Tage waren die wärm-
len, die wir in fünf Jahren hatten.

Die ReglstrationS Commissäre der
Stadt hinterlegten am Montag bei den
!ounty Commissären die Liste derjeni-
gen Personen, welche sich als Registrare
«gemeldet und die nöthige Prüfung be-
lauben haben. Wenn innerhalb von

ehn Tagen keine Einwendungen erho-
en werden, werden die Bezeichneten
estätigt werden. Laut dem neuen
iesbezüglichen Gesetze muß jeder Wäh>
lr sich bei den Registraren persönlich
egistriren. um bei der kommenden
Zahl stimmen zu können und die Re-
istrationSlage fallen für diese« Jahr
uf den 4. uud 18. September und 13.

Oktober. Man vergesse nicht die
Oatum« und sehe dazu, daß sein Name
ingetragen wird.

Herr Viktor Koch hat die Krisi»
passirt und ist nunmehr aus der Besse-
rung.

Der 24 Jahre alte Gile» Dailey
von Mill Cily ertrank gestern Abend im
Lake Winola.

Kupserdraht im Werthe von 5 240
wurde au» der I. C. Wilbur Scheune
in MoScow gestern Morgen gestohlen.

Eine hauptsächlich au» hiesigen

Wirthen bestehende Companie hat sich
gebildet, welche die Cigarrensabrikation
für eigenen Gebrauch betreiben wird.

In die David Seed« Wohnung
im dritten Stockwerke von No. IS
Lackawanna Avenue drangen Dienstag
Diebe und stahlen eine werthvolle Voi-
stecknadel und etwa 5350 in Geld.

Zwei unordentliche Häuser wur.
den Montag Nacht von der Polizei
»»«gehoben-das der Farbigen Mi-
linda Boyle von Raymond Court und

da» der Farbigen Gertrude Wither-
spoon von Raymond Court. In bei-
den Plätzen wurden außer der Herberg«,
mutter je eine Frau verhaftet, eine weiß
und eine schwarz.

Die Coroner« Geschworenen,
welche den Todesfall de« Gustav Spat-
helf untersuchten, der am 9. Juli von

einem Automobil getödtet wurde, erklär-

st« wie gesetzlich vorgeschrieben wird.
Fisher steht wegen dem Fall auf die
Anklagt der Tödtung unter Bürgschaft

Eintreibung der rückständigen Steuern
für da» verflossene Jahr zum Betrag
von 552,000 zu entscheiden. Da jedoch

Stadtschatzmeister Hitchcock außerhalb
der Stadl war und nicht der Versamm-
lung beiwohnen konnte, ward nicht» in

der Sache gethan, sondern Beschluß-
nahme bi« zur nächsten Versammlung

auf dem demokratischen Ticket, speziell
Thoma« D. Nicholl« für Congreß. mit

zusetzen.
Da« ldal abwärt«.

T»tzl»r. Herr J»hn Busch gönnt

sich eine nöthige Erholung io Atlantic
City. Herr John Weber geht nach

lata »Die Beeren-Pflücker" »Hier den

schen Hitze w»HUiesucht und »lle Dar-

besler Weise. Die Ehsre speziell ver-
dienen da» höchste Lob. Di« Vorstellung

wiederholt. Der Wilhelm Tell Schü-
tzen Club hielt am Montag Abend ein

Icheibtnschieße» ad, wodei die folgenden
Schützen in der Reihenfolge die ausge-
setzten Geldpreise erhielten John Hor-
ger 68 Punkte, Michael Streun 67,
Caspar Taunler 67, T. F. Foreman
66, Ulrich Horger 65, W. von Weisen-
fluh 62, B. Niigeli6S, Henry Weisen-
fluh 60, Johu Deinivger 59. Das
alte Weber Hotel, welche« schon vierzig
Jahre und darüber von der Familie,
Vater und Sohn, verwaltet wurde, ist
durch Kauf in den Besitz de« Herrn
Henry von Weisenfluh übergegangen,
der sofort nach der Uebernahme umsas'
sende Verbesserungen beginnen und da»

Hotel zu einem der besten in dieser Ge-
gend machen wird. Wie e» heißt, war
der Kaufpreis 514,000.?W0 kauf'
ich jetzt bei dieser Hitze die Kleidung,
daß ich nicht so schwitze? Bei Flüh-
mann Weibel.

Die 7jährige Ethel Bellam vo»
Moosic wurde Dienstag Abend von

einem D. 6 H. Zuge niedergestoßen;
ihr Kops lag so nahe am Geleise, daß
die Räder ihre locken abschnitten, aber

sonst erlitt da» Kind nur geringe Ver-
letzungen.

Dominick Justo und Frau Mag-
gie Blanev von Qld Forge, die zusam-
men durchbrannten, sind Sonntag in
Camden, N. 1.. dingfest gemacht und
in Ermangelung von Bürgschast dem

Gesängniß Überwiesen worden, bi« die
I lokalen Beamten eintrefsen.

Gute Arbeit zu mäßigen Preisen
liefert die .Wochenblatt" Office. ,

Der 14jährige William Owen«
von Dickson Avenue, ein Treiber in der
Manville Zeche, trug Donnerstag durch
ein große» Felsenstück ein bö» zerdrück-
te» rechte» Bein davon.

Dem Frank Ronnigan von Mc«
Donough Avenue, einem Läuser in der

Diamond Zeche, wurde Freitag, al» er

cinem Karren bremsen wollte, der rechte
Arm zwischen einem Stützpfeiler und
dem Karren zerdrückt.

Ein 2jähriger Sohn de» Thoma«
Alexander von Bloom Avenue wurde

Montag schauderhaft am Gesicht und

der Brust verbrüht, al« er einen Teller
heiße Suppe vom Tisch zog und dieselbe
sich über ihn ergoß. Der behandelnde
Arzt glaubt, daß da« Kind sich wieder
erholen wird.

Ein 2jähriger Sohn de« Bernard
Willi» von Pearl Straße fiel Donner-
stag im Spiele von einer zwölf Fuß hohen
Veranda und ein Nachbar, der den

Kleinen aufhob, erwartete, daß er le-
bensgefährlich verletzt sein würde, aber
da» Kind erhielt kaum einen Ritz und

litt nur an einem tüchtigen Schrecken.
?ln dem 2200 Block an Nord

Main Avenue hatte eine Verschiebung
der Oberfläche am Samstag Abend zur
Folge, daß in den Thoma« Berkeley
und Frau Knight Wohnungen die
Thüren und Fenster derart verrammelt
wurden, sodaß man sie nicht öffnen
konnte, während in einer Lot de« John
Duggan ein Loch 15 Fuß im Durch,
messer entstand.

Bei einer Razzia der Polizei auf
unlizensirte Plätze wurden Samstag

Nacht folgende ausgehoben: Charle«
Mitchell vonElearview Straße, Barney
Sinciaewicz von Lloyd Straße und

Mary Burke von Elisabeth Straße.
Die Letztere bezahlte 558, während
Sinciaewicz 558 hinterlegte und durch
sein Nichterscheinen verwirkte und Mit-
chell erst später zu einem Verhör er-

schien. Montag mußte Mitchell auch
558 Strafe bezahlen und dann noch
weitere 510, weil er sich bei der Verhaf-
tung sträubte.

Anna, die jugendliche Tochter de«

Austin O'Malley von West Market
Straße, trat Donnerstag einer Kuh
au» dem Wege, die aus dem Seitenweg

lief, und gerieth dabei direkt vor ein

Automobil. DaS rechte vordere Rad
traf da» Kind und warf e» in den Weg
der Maschine, doch gelang es dem Chas-
feur, »ie Maschine zum Stillstand zu
bringen, ehe die Kleine überfahren
wurde. Sie entkam daher auch mit nur

Der Pole Joseph Miller, welcher
an Albright A«enue ei» Kosthau«
belrieb. beging kurz vor Dienstag Mit-
tag Selbft»»rd. indem er sich mit einer

Waschleine erhängte. Seine Gattin,
die sein Vorhabe« entdeckte, h«tte nicht
Geistesgegenwart genug, um ihn nieder

zu schneide«, sondern rannte zu mehre-
re» Kostgängern und als dies« den Kör-
per befreite«, war das Leben entflohen.
Miller hatt» in letzter Zeit start getrun-

ken und auch vor zwei Wochen einen
heftigen Streit mit seiner Gattin, wobei
er ihr eine Schüssel Suppe zuwars, der
sie aber auswich und dann ihn mit einer

Siecke am Kopse und Arm «er»

letzt».
In der Nord Ende Kohlen Com-

paiu, Zeche ereignete sich kurz vor Frei-
tag Mittag nn Unfall, dem der Berg-
mann Jerewiah Welton von Cusick
Avenue zum Opfer fiel, während sein
Handlanger Charles Parrish so bö»
verletzt wurde, daß er auch wahrschein-
lich sterben wird. Die Beiden wollten
sich vor einer vorbereiteten Sprengung

Welton» Tod trat sofort ein und

Parrish erhielt beide Beine und drei
Rippen gebrochen, da« rechte Auge ver-
letzt und den Kops bös zerschnitten.
Parrish erlag seinen Verletzungen fünf
Stunden nach dem Unfall.

Frl. Martha Pittack ist von einer
dreimonatlichen Reise, die sie meisten-
theil» bei ihren zwei Brlidern in
Seattle, Wash., verlebte, wohlbehalten
zurückgekehrt.

In Mechler'S Halle findet am 19.
September zum Benefiz von Frau
Bürger die Verioosung einer guten Kuh
statt und wer der Wittwe beistehen will,

sollte nicht verfehlen, ein Ticket zu
kaufen, da» nur SS Cent« kostet.

Nach Heimkehr der E. D. Hofs-
mann Familie von Mhrtle Straße er-
gab e» sich, daß der Einbrecher vorletzte
Dienstag Nacht ziemlich Beute machte,

nemlich einen »45 Diamentring, eine
goldene Taschenuhr, etwatz4 Baargeld,
ein Paar Hosen und einen Rock.

John Suone von Spencer Str.
erhielt Montag in der Pennsylvania
Kohlen Compgnie Zeche durch einen
Deckenfall ein gebrochene» Bein.

Duumore Borough ließ am Don-
nerstag auch gegen den früheren Eonuty

Schatzmeister I. A. Scranton eine
Klage einreichen, um t1,400 zu erlan-
gen, die Genannter angeblich ungerecht-

lich als Commission an den VizenSgebüh-

? Da» doppelte Wohnhau« der Frau
Dennis Derrig an Mortimor Straße,
von den William Travi« und John
Tulley Familien bewohnt, wurde Mon-
tag Vormittag durch ein Feuer zum
Betrag von »soo beschädigt. Die
Ursache de» Brande« ist nicht bekannt.

Dienstag um Mitternacht brach
in einem Hinterzimmer der Rocco
Richards Wirthschaft an Sand Straße
ei» Feuer au« und ehe die Feuerwehr die

Flammen dewältigen konnte, war da»

Gebäude mitfammt Inhalt zerstört.
Eine brennende Cigarre oder Cigarette
wird al» die Enlstehung«urfache be-

trachtet. Der County Commifsär Herr
Viktor Burschel und Charle» Schulz
trugen bei den Vöscharbeiten mehrfache
Verletzungen davon.

Au« Fort de France, Marti-
nique, wird gemeldet, daß daselbst vier

starke Erdstöße verspürt wurden.
Zum Präsidenten der Leland-

Stanford-Universität ist Horace Davi«
gewählt worden. ,

Ugg fMt Etwas.M wissen wo» e» ist, W
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Spezialitäten
iu uuserer Haushalt-Abtheilung im Erdgeschoß.

Am Donnerstag, Freitag, Tamstag nnd Montag,

Erste Qualität gelbe Nischschiisseln. 1 Quart, werth S Cl«, speziell 4 Ct«.
.z»i» - - g -

2t -
- IS > - 13 »

. « . . 4 . . zg » « 20 -

. S " - 3S - " 23 -

».»«7«. 4h . « zg .

Irdene Theetannen, Rebecca Muster. 2 " " 25 " - 2(1 -

« 2t ° " 30 «
- 25 -

« « " 3 - - 35 - - 23 -

' " einfacher Guß, 1t " " 25' 25 -

Blaue Tasten und Untertaffen, bester Qualität. Werth 10 Ct«, speziell 8 Cent«
Irdene Wafferkrüge. hübsch dekorirt. 2 Quart, werth 25 Ct», speziell 20 Cent»
Beeren Sitze au« Gla«, geschnittene Muster. Eine große und sechs kleine

Schüsieln. Guter Werth zu 30 Cent», speziell 24 Cent».

und sech» k?in?SMs?eln. Werth «5 Cent», speziell Klents.
Waffer Tatze. Prachtvolle Imitation geschnittene» Gla». Martic Muster.

Sech« Gläser, Krug und Servirer. Guter Werth t I.<X>, speziell 83 Ct«.
Tpejiell nur für Samstag:

Tafel Gläser. Vier prächtige Muster zur Auswahl. .
,

Sehr speziell zu 1» Cent» da« Dutzend.

I D. Williams K Bro. Co.
Nur 111 bis II? Washington Avenue.

V,50, NM »«d V.50
.. Schnhe..

für KI «»«» das Paar auf
unserm Bargain Tische.

Mahon's Schuh Laden,
SSB Sackawanna Ave.

Hinetdale.?Frl. Anna M. Faß-
Hauer von River Straße und Charles
E. McCann wurden letzte Woche durch
Pastor H. A. Behren« zu einem Ehe-
paar eingesegnet.?E« heißt, daß wir
eine der größten Ulmen im Vande be-
fitzen. Der Baum ist 12» Fuß hoch
und mißt 24 Fuß um den Stamm.?
Die Herren Ferdinand Muckley und

Henry Fegter, welche vor Monat»srist
nach Holland adreisten, um die letzten
Angelegenheiten in Verbindung mit der
neuen Schokoladefabrik in» Reine zu
bringen, kehrten am Montag zurück
und zwar von Erfolg begleitet, denn sie
haben e» erreicht, da» mit der Fertig-
stellung der Fabrik sofort angefangen
wird.

Eine sogenannte Mitsommer Ge-
richtssitzung wird nächsten Montag

abgehalten und verschiedene richterliche
Gutachten abgegeben.

Verlangt:

Etellegesuch:

Verlangt:


